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  Werden Sie KYCD-Mitglied!  
Die Leistungen überzeugen

Auszüge aus dem Leistungskatalog des KYCD: Mitgliedsheft viermal im 
Jahr mit nautischen Informationen, aktuellen Nachrichten und Clubinfos; 
aktuelle Hafenhandbücher kostenlos; Infoschriften, Länderinformationen 
und Broschüren zu nautischen Themen; Seminarreisen, Praxistrainings und 
Lehrgänge; Fahrtenwettbewerb; Einkaufsvorteile bei den Partnern des KYCD, 
…und das alles für nur 28 € im Jahr (38 € für Fahrtenskipper, die keinem 
anderen Segel- oder Motoryachtverein angehören). Besuchen Sie uns im 
Internet: www.kycd.de – hier finden Sie zahlreiche Infos: News aus der Bran-
che; Downloads aller KYCD-Broschüren (Medizin, Länderinfo, Charterfibel, 
Technik, etc.) und wichtiger und inte ressanter Unterlagen; Seminarübersicht 
mit Terminen und Anmeldeformularen; Vorstellung der Partner, bei denen die 
KYCD-Mitglieder Produkte und Leistungen zu Sonderkonditionen erhalten.

Kreuzer Yacht Club Deutschland e.V., Neumühlen 21, 22763 Hamburg, 
Tel. 040/741 341 00, Fax 040/741 341 01, E-Mail: info@kycd.de,  
Internet: www.kycd.de. Öffnungszeiten der Geschäftsstelle: Montag bis 
Mittwoch: 08.30 bis 11.30 Uhr, Donnerstag 08.30 bis 15.30 Uhr.

✁

  Anmeldung zur Mitgliedschaft 
Name: 

Vorname: Geb.-Datum:

Straße: PLZ, Ort:

Telefon: Fax:

Mobil: E-Mail:

❏ € 28,00 Jahresbeitrag
 Für Mitglieder eines Segel- oder Motoryachtvereins
 Ich bin Mitglied im:
 (bitte Vereinsnamen angeben)
❏ € 38,00 Jahresbeitrag
 Für Mitglieder, die keinem Segel- oder Motoryachtverein angehören
❏  Hiermit beauftrage ich den Kreuzer Yacht Club Deutschland e.V.  

bis auf Widerruf, den Mitgliedsbeitrag vom nachstehenden Konto 
abzubuchen.

Name des Kontoinhabers: 

Name der Bank: 

BLZ: Konto-Nr.:

Ort, Datum Unterschrift

Mein Fahrtgebiet: 
❏ Binnen   ❏ Ostsee   ❏ Nordsee  ❏ Mittelmeer  ❏ Hochsee
❏ Ich bin Mitsegler     ❏ Ich bin Charterer

Ich besitze eine(n): 
❏ Jolle   ❏ Segelyacht   ❏ Trimaran  ❏ Katamaran 
❏ Motorsegler  ❏ Motorboot   ❏ keine Yacht

Bootsdaten:
Schiffsname: Schiffstyp:

Heimathafen: Registriernummer:

Rufzeichen: Segel-Nr.:

Länge: Breite:

Tiefgang: Motor:

Farbe Rumpf: Farbe Aufbau:

Bitte einsenden an: Kreuzer Yacht Club Deutschland e.V. 
Neumühlen 21 · 22763 Hamburg 

 Der KYCD auf der hanseboot 2009
Experten klären auf – Experten beantworten Ihre Fragen. Zur 50. Internationalen Bootsausstellung Ham-
burg vom 24.10. bis 01.11 bietet der KYCD auf seinem Messestand (Halle B3 EG, Stand Nr. 114) den Mit-
gliedern und allen Interessierten ein umfangreiches Informationsangebot zu vielen Themen, die für Fahr-
ten- und Charterskipper wichtig und interessant sind. An den Messetagen stehen Experten vom KYCD 
und von den Partnern des KYCD zur Verfügung, die nicht nur ihr Wissen preisgeben, sondern speziell 
auch für Fragen und Problemlösungen zur Verfügung stehen. Vorbeischauen lohnt immer: Halle B3 EG, Stand Nr. 114. Der 
komplette Termin- und Themenplan kann im Internet (www.kycd.de) des KYCD. heruntergeladen werden.

Samstag, 24.10.2009
11.00 – 12.00 Uhr
Kommunikationsmittel:
Sinnvolle Systeme und  
deren Nutzung an Bord. 
KYCD, Bernhard Gierds 
12.00 – 13.00 Uhr
Rettungswesten: Informa-
tionen zur Ausrüstung
KYCD, Dr. Joachim Heße 
13.00 – 14.00 Uhr
Informationen für Char-
terskipper: Reviertipps aus 
der Praxis für die Praxis 
KYCD, Bernard Schwab
14.00 – 15.00 Uhr
Deregulierung in der Sport- 
und Freizeitschifffahrt: 
Beipiel Führerscheine
KYCD, Bernhard Gierds
15.00 – 16.00 Uhr
Elektronische Logbuchfüh-
rung: Wie man die Pflicht 
und den Spaß an der Sache 
unter einen Hut bringt
Tripcon, Dr. Uwe Lang
16.00 – 17.00 Uhr 
Berufsschifffahrt vs. Frei-
zeitschifffahrt: Gegensei-
tiges Verständnis verhindert 
Vorschriften
KYCD, Dr. Joachim Heße 

Sonntag, 25.10.2009  
11.00 – 12.00 Uhr
Berufsschifffahrt vs. Frei-
zeitschifffahrt: Gegensei-
tiges Verständnis verhindert 
Vorschriften
KYCD, Joachim Heße
12.00 – 13.00 Uhr
Starkwindsegeln: Was ist 
zu beachten und was ist die 
sinnvolle Ausrüstung?
Proyacht, Thomas Wibbe-
renz

13.00 – 14.00 Uhr
Informationen für Char-
terskipper: Reviertipps aus 
der Praxis für die Praxis 
KYCD, Bernard Schwab
14.00 – 15.00 Uhr
Komfortables Segeln ohne 
mühsames Kurbeln: Welche 
Möglichkeiten gibt es, manu-
elle Winschen auf Motoran-
trieb umzurüsten?
MSM Winches, Helmut Mey-
erdierks, Dr. H. W. Erbslöh 
15.00 – 16.00 Uhr
Rettungswesten: Informatio-
nen zur Ausrüstung
KYCD, Dr. Joachim Heße 
16.00 – 17.00 Uhr
Deregulierung in der Sport- 
und Freizeitschifffahrt:
Beispiel Funkbetriebszeug-
nisse  
KYCD, Bernhard Gierds 
 
Montag, 26.10.2009  
11.00 – 12.00 Uhr
Strommanagement an Bord 
Proyacht, Axel Lage
12.00 – 13.00 Uhr
Leichtwindsegeln: Segeln 
auf raumen und Vorwind-
kursen Proyacht, Thomas 
Wibberenz
13.00 – 14.00 Uhr
Komfortables Segeln ohne 
mühsames Kurbeln: Was 
leisten Motorwinschen?
MSM Winches, Helmut Mey-
erdierks, Dr. H. W. Erbslöh
14.00 – 15.00 Uhr
Yachtversicherung: Wie  
viel Versicherung braucht 
der Mensch? 
Wehring & Wolfes, Rainer 
Kugler
15.00 – 16.00 Uhr

Unterwasseranstrichsyste-
me: Was ist sinnvoll? Was  
ist nötig? Was ist machbar?
Ancker-Yachting, Ulrich 
Dohrmann
16.00 – 17.00 Uhr 
Deregulierung in der Sport- 
und Freizeitschifffahrt:
Beispiel Registrierungs-
pflicht
KYCD, Bernhard Gierds
17.00 – 18.00 Uhr
Kommunikationsmittel:
Sinnvolle Systeme und  
deren Nutzung an Bord. 
KYCD, Bernhard Gierds 

Dienstag, 27.10.2009  
11.00 – 12.00 Uhr
Informationen der Ge-
sellschaft zum Schutz der 
Meeressäugetiere e.V.
GSM, Frau Vietz/Herr Loos
12.00 – 13.00 Uhr
Notrufsysteme:
Vom M.O.B.-System über 
EPIRB’s bis zur Alarmbox 
Proyacht, Axel Lage
13.00 – 14.00 Uhr
Unterwasseranstrichsyste-
me: Was ist sinnvoll? Was  
ist nötig? Was ist machbar?
Ancker-Yachting, Ulrich 
Dohrmann
14.00 – 15.00 Uhr
Elektronische Logbuchfüh-
rung: Wie man die Pflicht 
und den Spaß an der Sache 
unter einen Hut bringt
Tripcon, Dr. Uwe Lang
15.00 – 16.00 Uhr
Präsentation: Sicherheits-
seminare des KYCD
16.00 – 17.00 Uhr 
Deregulierung in der Sport- 
und Freizeitschifffahrt:

Beispiel Führerscheine
KYCD, Bernhard Gierds
17.00 – 18.00 Uhr
Komfortables Segeln ohne 
mühsames Kurbeln:
Welche Möglichkeiten gibt 
es, manuelle Winschen auf 
Motorantrieb umzurüsten?
MSM Winches, Helmut Mey-
erdierks, Dr. H. W. Erbslöh

Mittwoch, 28.10.2009
11.00 – 12.00 Uhr
Unterwasseranstrichsyste-
me: Was ist sinnvoll? Was ist 
nötig? Was ist machbar?
Ancker-Yachting, Ulrich 
Dohrmann 
12.00 – 13.00 Uhr
Starkwindsegeln: Was ist 
zu beachten und was ist die 
sinnvolle Ausrüstung?
Proyacht, Thomas Wibbe-
renz
13.00 – 14.00 Uhr
Komfortables Segeln ohne 
mühsames Kurbeln:
Was leisten Motorwinschen?
MSM Winches, Helmut Mey-
erdierks, Dr. H. W. Erbslöh
14.00 – 15.00 Uhr
Berufsschifffahrt vs. Frei-
zeitschifffahrt:
Gegenseitiges Verständnis 
verhindert Vorschriften
KYCD, Dr. Joachim Heße 
15.00 – 16.00 Uhr
Informationen der Ge-
sellschaft zum Schutz der 
Meeressäugetiere e.V.
GSM, Frau Vietz/Herr Loos
16.00 – 17.00 Uhr
Medizin: Sinnvolle medizi-
nische Ausrüstung an Bord  
(Bordapotheke, Erste Hilfe)
Dr. Klaus Weber

17.00 – 18.00 Uhr
Rettungswesten: 
Informationen zur lebens-
rettenden Ausrüstung
KYCD, Dr. Joachim Heße 

Donnerstag, 29.10.2009
11.00 – 12.00 Uhr
„Ergosail“: Ergonomie an 
Bord Sicheres und beque-
mes Segeln.
Proyacht, Axel Lage
12.00 – 13.00 Uhr 
Charterversicherung:
Wie viel Versicherung 
braucht der Charterskipper?
Wehring & Wolfes, Rainer 
Kugler
13.00 – 14.00 Uhr
Komfortables Segeln ohne 
mühsames Kurbeln:
Welche Möglichkeiten gibt 
es, manuelle Winschen auf 
Motorantrieb umzurüsten?
MSM Winches, Helmut 
Meyerdierks, Dr. H. W. 
Erbslöh
14.00 – 15.00 Uhr 
Elektronische Logbuchfüh-
rung: Wie man die Pflicht 
und den Spaß an der Sache 
unter einen Hut bringt
Tripcon, Dr. Uwe Lang
15.00 – 16.00 Uhr
Präsentation Sicherheitsse-
minare des KYCD
16.00 – 17.00 Uhr
Deregulierung in der Sport- 
und Freizeitschifffahrt:
Beispiel Funkzeugnisse
KYCD, Bernhard Gierds
17.00 – 18.00 Uhr
Präsentation: KYCD-Semi-
narreise „Navigations & 
Nautik“ Auf der Hurtigrute 
entlang der norwegischen 
Küste

Freitag, 30.10.2009
11.00 – 12.00 Uhr
Elektronische Navigation:
Wo sind die Unterschiede 
bei den einzelnen Syste-
men? Proyacht, Axel Lage
12.00 – 13.00 Uhr
Leichtwindsegeln:
Segeln auf raumen und 
Vorwindkursen Proyacht, 

Thomas Wibberenz
13.00 – 14.00 Uhr
Unterwasseranstrichsyste-
me Ancker-Yachting, Ulrich 
Dohrmann
14.00 – 15.00 Uhr
Präsentation Sicherheitsse-
minare des KYCD
15.00 – 16.00 Uhr
Komfortables Segeln ohne 
mühsames Kurbeln:
Was leisten Motorwin-
schen? MSM Winches, 
Helmut Meyerdierks, Dr. H. 
W. Erbslöh
16.00 – 17.00 Uhr
Kommunikationsmittel:
Sinnvolle Systeme und 
deren Nutzung an Bord
KYCD, Bernhard Gierds
17.00 – 18.00 Uhr
Präsentation: KYCD- 
Seminarreise „Navigation 
& Nautik“

Samstag, 31.10.2009
11.00 – 12.00 Uhr
Rettungswesten:
Informationen zur lebens-
rettenden Ausrüstung
KYCD, Dr. Joachim Heße
12.00 – 13.00 Uhr
Kommunikationsmittel:
Sinnvolle Systeme und 
deren Nutzung an Bord
KYCD, Bernhard Gierds
13.00 – 14.00 Uhr
Komfortables Segeln ohne 
mühsames Kurbeln:
Welche Möglichkeiten gibt 
es, manuelle Winschen auf 
Motorantrieb umzurüsten?
MSM Winches, Helmut 
Meyerdierks, Dr. H. W. 
Erbslöh
14.00 – 15.00 Uhr 
Medizin: Erstversorgung 
bei Krankheiten und Verlet-
zungen an Bord
Dr. Klaus Weber
15.00 – 16.00 Uhr
Elektronische Logbuchfüh-
rung Tripcon, Dr. Uwe Lang
16.00 – 17.00 Uhr 
Präsentation KYCD-Se-
minarreise „Navigation & 
Nautik“ entlang der norwe-
gischen Küste


